
 
  

                                                                                                    

 

 

 

                                                                                                           Dezember 2025 

 Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte und liebe Schulkinder, 

             

seit September ist in den Klassen, im Schulleben und im Schulhaus viel passiert. Zukünftig wollen wir Sie 
regelmäßig darüber auszugsweise informieren. Wir wünschen Ihnen und euch viel Spaß beim Lesen! 

 

Das Schuljahr startete am 1. Schultag sehr besonders. Mit der Hilfe des 
Elternbeirats wurde der Tag für die Schulkinder und deren Familien sehr 
festlich gestaltet. Alle wurden herzlich in die Schulfamilie aufgenommen.  

 

 

 

 

Die Klasse 1a läutete bereits in der Woche vor dem ersten Advent 
die liebgewonnene Tradition der Weihnachtswerkstätten ein. Viele 
fleißige Mamas bastelten und buken mit den Kindern an 
verschiedenen Stationen. Alle waren mit Feuereifer dabei und am 
Ende sehr stolz auf ihre selbstgestalteten Werke. 

Vielen Dank auch an die Eltern in all den anderen Klassen für die 
vielen schönen Weihnachtswerkstätten. 

 

Zum Vorlesetag trafen sich die Klassen 1e und 
3d zu einer besonderen gemeinsamen Aktion. 
Die Erstklässler waren sichtlich aufgeregt ihren 
großen Lesepaten zu begegnen. Die Drittklässler 
kamen voller Vorfreude, bestens vorbereitet und 
mit ihren Lieblingsgeschichten im Gepäck. Mit 
viel Begeisterung, Ruhe und Rücksicht lasen sich 
die Kinder gegenseitig vor. Für beide Klassen war es ein so warmherziges 

und motivierendes Leseerlebnis, dass ein weiteres Treffen bereits in Planung ist. 

 

In diesem Schuljahr fanden schon zwei Vollversammlungen und zwei SMV-
Sitzungen statt. In den Klassen wurden Vorschläge für das Schulleben in 
diesem Jahr gesammelt. In der 2. SMV-Sitzung wurde besprochen, welche 
Wünsche und Ideen man gleich umsetzen kann, welche etwas Vorbereitung 
benötigen und welche man nicht verwirklichen kann. In diesem Sommer wird 
ein Kinderflohmarkt geplant und Mottotage sind in der Überlegung. Die 
Lehrerinnen und Lehrer werden in der nächsten Konferenz überlegen, ob 
der ein oder andere Wunsch für die Pause umgesetzt werden kann. 

 



Schülerinnen und Schüler aus der 4f berichten über malaiische Riesengespensterschrecken und 
Schnecken: 

Wir haben 2 große Weibchen, und australische Gespenstheuschrecken und 3 
kleine Gespenstschrecken.  Sie sind 17 cm lang und wiegen 70 Gramm. Sie leben 
in einem Terrarium und fressen Haselnüsse und Brombeerblätter. Sie beweisen 
uns ihre Liebe, indem sie uns den Arm hochklettern.   

 

Unsere Achatschnecken werden etwa 20 cm lang. Wir 
haben 3 große und 13 kleine Schnecken. Unsere 
Schnecken wohnen in Boxen, wo sie genug Platz zum 
Leben haben. Sie bekommen von uns Fischfutter, Gurken 
und sie erhalten auch jeden Tag von uns gute Pflege für 
ihr Haus. Sie beweisen ihre Liebe, indem sie uns am 
Finger knabbern. 

 

Am 3.12.besuchte die Klasse 4d das Wasserwerk in Feucht. 
Wir trafen Herrn Niesche vor den Gemeindewerken am 
Wasserwerk Jägersruh. Es wurde 2004 bis 2005 gebaut. Im 
Juni 2005 ist es in Betrieb gegangen. Wir erfuhren, dass man 
am meisten Wasser für die Körperpflege benötigt. Es gibt 
aber auch verstecktes Wasser. Für die Herstellung eines 
Computers braucht man 20.000 Liter Wasser.  

Danach führte Herr Niesche uns zum tiefen Brunnen von 
Feucht. Der Brunnen liegt in einem Wasserschutzgebiet. Dort 
dürfen zum Beispiel keine Autos getankt werden und es darf 
dort keine Kläranlage gebaut werden. Um den Brunnen 
herum ist ein Schutzzaun. Er muss in jede Richtung 10 Meter 
vom Brunnen entfernt sein. In Feucht gibt es insgesamt 5 
Brunnen. Einen Brunnen zu bauen kostet 1,5 Millionen Euro.  

Vom Brunnen wird das Wasser in das Wasserwerk gepumpt. 
Die Rohre sind 30 cm dick. In einer Stunde sind das 108 000 
Liter Wasser- unvorstellbar.  

Im Oxidator wird Mangan, Arsen und Eisen aus dem Wasser 
gefiltert Dann wird das Kohlenstoffdioxid entfernt. Nun kommt 
das saubere Trinkwasser zu uns nach Hause. 

 

Auch nach dem Umzug werden unsere Waldklassenzimmer am 
neuen Standort weiterhin gerne genutzt, um den Unterricht nach 
draußen zu verlegen. Damit auch unsere jüngsten Schülerinnen und 
Schüler diesen besonderen Lernort kennenlernen können, nahm die 
Klasse 3b die Kinder der Klasse 1c im Dezember mit zu einem 
gemeinsamen Draußentag. Gemeinsam bastelten die Kinder 
Futterketten für Vögel und schmückten damit mehrere 
„Weihnachtsbäume“ für unsere gefiederten Freunde. Die Drittklässler 
unterstützten die Erstklässler dabei aufmerksam und hilfsbereit, 
sodass alle Kinder voneinander profitieren konnten. Spielerisch 
lernten sie zudem, dass Vogelschnäbel wie kleine Werkzeuge 

funktionieren und an unterschiedliche Nahrungsquellen angepasst sind.  
 



Die Klasse 1c und eine Ethikgruppe aus der 3. Klasse 
beschäftigen sich mit der Giraffensprache. Diese besteht 
aus 4 Schritten: 1. Beobachten, 2. Gefühle, 3. Bedürfnisse 
und der 4. Schritt ist das Formulieren der Bitte. Dabei 
entstanden schöne Giraffenbilder. 

 

 

 

 

Waldbaden der Klassen 3a und 3d 
Gemeinsam mit der Waldpädagogin Frau Kress erlebten die 
Klassen 3a und 3d einen besonderen Vormittag im Wald. 
Beim Waldbaden erkundeten die Kinder die Natur auf ganz 
neue Weise: Sie führten sich gegenseitig „blind“ durch den 
Wald, schlichen leise über den Waldboden und entdeckten mit 
Lupe und Spiegel spannende Details, die sonst oft verborgen 
bleiben.  Für alle war es eine wundervolle Erfahrung, die den 
Blick für die Natur schärfte.  
 
 
 

 

Im Oktober besuchte die Klasse 1a zum ersten Mal das 
naturwissenschaftliche Labor in unserer Grundschule. 
Unter Anleitung und Hilfe von Frau Roth und Frau 
Schmitt stellten die Kinder in kleinen Gruppen aus 
Wasser, Essigessenz und Backpulver Kohlenstoffdioxid 
her. Mit diesem Gas wurden die lustig gestalteten und 
über eine Flasche gestülpten Luftballons aufgeblasen 
und so zum Leben erweckt. 

 

 

Die Klasse 1b hat am bundesweiten Vorlesetag die "Geschichte vom 
Löwen, der nicht schreiben konnte" gehört und ein Bild zu der Geschichte 
gemalt. 
Das Bild wurde in Anlehnung an das Bilderbuch gestaltet. 

 

 

 

 

 

 



Immer am Montag trafen sich Klassen kurz nach 8:00 Uhr in der 
weihnachtlich geschmückten Aula um gemeinsam die neue 
Adventswoche mit besinnlichen Liedern zu beginnen. 

 

 

 

Zur Eröffnung des Feuchter 
Weihnachtsmarktes sang der gesamte 
Schulchor der Grundschule. 120 Kinder 
zeigten eine beeindruckende Vorstellung.   

 

 

 

Wir wünschen Ihnen erholsame unterrichtsfreie Tage, schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2026.   Wir freuen uns auf Ihre Kinder im Jahr 2026.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

das gesamte Team der Grundschule Feucht 

 

 

 Anbei wichtige Termine zum Vormerken: 

Mittwoch, 07.01.2026 Erster Schultag nach den Weihnachtsferien  

13.02.2026 Zwischenzeugnis  

26.02.2926 Elternsprechabend 4. Klassen Infos folgen 

17.03.2026 Schulanmeldung  

15.04.2026  Elternsprechabend Klassen 1bis 3 Infos folgen 

15.05.2026 Projekttag mit Elterneinladung Infos folgen 

 


